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Gott im Park - Selber glauben! 
Familientag am Pfingstmontag, den 10. Juni

Sommerfest am 23.06. ab 10 Uhr 
mit Gegrilltem, schönen Spielen, einem Imker, Musik und Kasperletheater

Familienfreizeit in Lankau bei Mölln 
Ein Lichtblick für alle Familien vom 30.08. - 01.09.2019
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Offene Kirche am Donnerstag 16-18 Uhr
Donnerstagnachmittags ist die Kirche von 16-18 Uhr für jeden geöffnet, der dort in Ruhe etwas verwei-
len möchte. Nur in den Sommerferien machen wir eine Pause. Kommen Sie gern vorbei. 

Ihr Offene-Kirche-Team
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Eugène Delacroix: Der gute Samariter, gemalt 1849, 
www.artbible.inf.Gregorianisch singen

...ist einfach und eine uralte meditative Tradition
Gregorianisch singen üben wir 
sonntags im Gottesdienst und re-
gelmäßig dienstags und freitags 
im Morgengebet (8.30 Uhr) sowie 
in der monatlichen Komplet zur 
Nacht.

In einem Workshop am Freitag, 
den 14. Juni von 19.00 bis 21.30 
Uhr führe ich Interessierte mit und 
ohne sängerische Erfahrung ins 
gregorianische Singen ein: welche 
Geschichte es hat, wie man es 

macht – und wie schön es ist.
Bitte melden Sie sich bei mir an: 
k.schoeler@standreas-hamburg.de 
040-36111313

Ihr Pastor Dr. Kord Schoeler
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Mitgefühl ist etwas, das uns 
Menschen ausmacht. Wir können 
dieses Gefühl nicht steuern oder 
abschalten. Die Bilder von Leid 
und Katastrophen, die uns die 
Fernsehnachrichten allabendlich 
ins Wohnzimmer liefern, sind oft 
schwer zu ertragen. 
Im Griechischen gibt es ein Wort 
für das Empfinden von Mitgefühl, 
(oplagcnizomai) das eng mit 
dem griechischen Wort für Einge-
weide verwandt ist. Auch die Tä-
tigkeit unserer Eingeweide können 
wir nicht willentlich steuern. Viel-
leicht fühlt sich Mitgefühl darum 
so an, als würde sich innerlich 
etwas zusammenziehen. Luther 
übersetzt eoplagcnioqh in 
der Geschichte vom Barmherzigen 
Samariter mit „es jammerte ihn“.
Im Lateinischen und im Deutschen 
machen die Worte „misericordia“ 
bzw. „Barmherzigkeit“ deutlich: 
Da geschieht etwas in unserem 
Herzen, in unserem Inneren mit 
uns.
Es ist gut, dass wir Menschen 
mit dieser Gabe ausgestattet 
sind, das Leid des anderen zu 
spüren, auch wenn es manchmal 
unbequem ist. Davon erzählt das 
biblische Gleichnis vom „Barm-
herzigen Samariter“, das auch 
heute noch fast jeder kennt. Wir 
können uns immer noch bestens 
in das Geschehen hineindenken: 
Ein Überfall mitten in der Öf-
fentlichkeit; jemand bleibt am 
Wegesrand zurück – ausgeraubt, 
hilfsbedürftig, halbtot; Menschen 
gehen – aus welchen Gründen 

auch immer – vorbei, als hätten 
sie nichts gesehen. 
Dann kommt ein Fremder, von 
dem es heißt: „Es jammerte ihn“. 
Er hat Mitgefühl – und handelt: Er 
versorgt die Wunden des Verletz-
ten, hebt ihn auf sein Reittier und 
bringt ihn in ein Gasthaus, wo er 
auf seine Kosten gepflegt werden 
kann. 
Nach einer Vorlage von Eugène 
Delacroix hat Vincent van Gogh 
1889, ganz am Ende seines Le-
bens, das Bild vom „Guten Sa-
mariter“ gemalt. Sachverständige 
sind sich über die künstlerische 
Leistung uneins. Hat van Gogh 
hier nur wie ein Kunsthandwerker 
ein schon vorhandenes Werk in 
seinem Stil wiedergegeben? Aus 
meiner Sicht setzt er jedoch Ak-
zente, die ein neues Licht auf die 
Szene werfen:
- Das wache, schmerzvolle Ge-
sicht des Verletzten, sein haltsu-
chendes Klammern: Wer das Bild 
betrachtet, muss mit ihm fühlen.
- Die besondere Anstrengung des 
Samariters beim Heben auf das 
Pferd: Barmherzig zu handeln ist 
nicht immer leicht.
- Die große Nähe der beiden: Zwei 
Fremde werden sich buchstäblich 
zu Nächsten. Fast könnte man 
trotz der Schmerzen und der An-
strengung meinen, sie tanzten 
zusammen nach einer Musik, die 
alles andere in den Hintergrund 
drängt.
- Die rote Mütze des Samari-
ters: Wahrscheinlich hatte van 

Gogh eine schwarzweiße Vorla-
ge. Warum auch immer er sich 
entschieden hat, diese Mütze so 
hervorzuheben, lässt es mich da-
ran denken, dass rot die Farbe des 
Heiligen Geistes ist. In der Kraft 
des Geistes sehe ich die Quel-
le des Mitgefühls, das wir nicht 
abschalten können und das uns 
zu Menschen macht. Mit seinem 
Geist schenkt Gott uns die Liebe, 
die selbst Fremde einander zu 
Nächsten werden lässt. Die Kraft 
des Geistes Gottes ist die nicht zu 
hörende Musik, nach der die bei-
den zu tanzen scheinen. 
Pfingsten, das Fest der Aus-
schüttung des Heiligen Geistes, 
ist darum ein Fest, das nicht nur 
im stillen Kämmerlein gefeiert 
werden will, sondern es ist ein 
Fest der Grenzüberwindung, der 
Begegnung und der Freude darü-
ber, dass Gott uns mit- und für-
einander fühlen lässt. Um diesem 
Gedanken Ausdruck zu verleihen, 
will unsere Gemeinde dieses Fest 
am Pfingstmontag unter freiem 
Himmel im Kaifu-Park feiern und 
alle dazu herzlich einladen. (Siehe 
S. 4.)

Ihre Pastorin Ute Parra

Angedacht

Mitgefühl... 
... als göttliches Geschenk (Lk 10, 25-36)
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Aktuelles

Selber glauben - Gott im Park
Familientag am 10. Juni - Pfingstmontag
Vom Himmel braust er herab, 
der Heilige Geist, schickt Wor-
te, begeistert die Jünger, dass 
sie nicht mehr zu halten sind.
Sie strömen hinaus in die Welt, 
erzählen anderen von ihrem 
Glauben. An Pfingsten schickt 
Gott seine Kirche vor die Tür. 
Also nichts wie raus! Wir feiern 
unseren Familientag am Pfingst-
montag unter freiem Himmel: Im 
Kaifu-Park wollen wir gemein-
sam picknicken, singen, spielen 
und über Pfingsten nachdenken. 
Muss die Kirche raus in die Welt? 
Was begeistert uns am Glauben, 
an Gott? Wie kann man die-

sen Geist weitergeben? Welche 
Aufgabe(n) haben wir Christen 
in der Welt?

Für die Erwachsenen und Kin-
der bereiten wir Diskutierbares 

und Bewegendes zum Thema 
Pfingsten vor. Und wir laden 
Spazierende im Park ein, ste-
henzubleiben und mitzumachen. 
 
Ablauf: 
- Los geht’s um 11.30 Uhr mit 

einem Familiengottesdienst 
in Sankt Andreas. Der Spat-
zenchor führt das Musical vom 
Barmherzigen Samariter auf, 

dessen Geschichte 
uns den Tag über 
beschäftigen wird. 
- Bei gutem Wetter 

wandern wir um 12.00 Uhr 
rüber in den Kaifu-Park. Rund 
um den Platz der Bücherver-

b rennung 
machen wir 
ein Pick-
nick, zu dem wir jeden bitten, 
etwas beizusteuern. 

- Ab 13.30 Uhr ist Zeit für Work-
shops und Events. Um 15.30 
Uhr enden wir mit einer An-
dacht und viel Musik. 

Ihr und euer Familientag-Team

Konfirmandenunterricht - neue Gruppe
Nach den Sommerferien geht es los!
Du bist 12 oder 13 Jahre alt und überlegst, dich 
konfirmieren zu lassen? 
Nach den Sommerferien beginnt eine neue Konfir-

m a n d e n -
gruppe. Dazu 
bist du herz-
lich einge-
laden, egal, 
ob du schon 
getauft bist 
oder noch 
nicht.  

Konfirmandenunterricht, das bedeutet zusammen 
zu suchen, was Glaube sein kann, Gottesdienst und 
Gemeinde zu erleben, auf Freizeit zu fahren und noch 
einiges mehr. Gerne beantworte ich unter Tel. 561 95 
927 weitere Fragen dazu. Auch beim Anmeldetermin 
am Mittwoch, den 05.06. zwischen 16.00 Uhr und 
18.00 Uhr im Gemeindebüro (Bogenstr. 28) werde ich 
da sein und wir können uns kennen lernen. (Bitte brin-
ge dazu Deine Geburts- und/oder Taufurkunde mit.)
Ich freue mich auf die gemein- same Zeit!

Deine Pastorin Ute Parra

Foto: freestockgallery.de 
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Aktuelles

Schmeckt! Seht! 
Sommerfest am 23. Juni in St. Andreas
Rund um Kirche und Pastorat feiern wir am 23. Juni das Sommerfest der Gemeinde, traditio-
nell ein Highlight unseres Gemeindelebens und mit großem Engagement vorbereitet von vielen 
Im Familiengottesdienst am 
Morgen um 10.00 Uhr sam-
meln wir uns alle erstmals um 
unser Motto: „Schmecket und 
sehet, wie freundlich der Herr 
ist!“
Wir feiern dann weiter am Grill 
(Spielplatz hinter der Kirche), 
und am Kuchenbuffet auf 
dem Pastoratsvorplatz mit 
einem schönen Programm. 
Unser Kindergarten gestaltet 
ein Programm feiner, ruhiger 
Spiele zum Schmecken und 
Sehen im Pastoratsgarten. 
Der Gospelchor gibt in der Kir-
che ein kurzes Konzert und es 

gibt Kaspertheater, ein Imker 
stellt seine Zusammenarbeit 
mit den Bienen vor, es gibt für 
die Kinder Gelegenheit zur 
Bewegung, und um 14.00 Uhr 
schließen wir unser Fest mit 
einem gemeinsamen Som-
merliedersingen und dem 
Segen ab.
Kommen Sie, seien Sie dabei!
Kuchenspenden und helfende 
Hände sind uns herzlich will-
kommen. Bitte  melden Sie 
sich im Gemeindebüro oder bei 
Frau Welscher (Tel. 456959).

Ihr Pastor Dr. Kord Schoeler

„Lichtblick“ – Was das Leben hell macht
Familienfreizeit in Lankau bei Mölln vom 30.08.-01.09.2019
Ganz herzlich laden wir Fami-
lien mit Kindern jeden Alters 
ein, mit uns an den Elbe-Lü-
beck-Kanal nach Lankau zu 
kommen! 
Man kann dort direkt Kanu und 
Drachenboot fahren, aber auch 
in 10 Minuten zu Fuß durch den 
Wald und zum Badesee gehen. 
Auf dem Gelände können wir 
ein Lagerfeuer machen, Fußball, 

Basketball und Volleyball spie-
len. Es gibt auch eine Spielwiese 
und einen Spielplatz.
Wir reisen am Freitag bis 18.00 
Uhr zum Abendessen mit ei-
genen PKWs an.  Bis Sonntag 
nach dem Mittagessen (14.00 
Uhr) wird es ein vielseitiges Pro-
gramm geben. Das reicht vom 
gemeinsamen Baden und Toben 
über Schnitzeljagd und Theater 

bis hin zu gemeinsa-
men Singen und Stock-
brot am Lagerfeuer und 
guten Gesprächen bei 
einem Kaffee. Auch für 
das Nachdenken über 
religiöse und ganz welt-

liche Fragen soll in Arbeitsgrup-
pen Raum sein: Im Sommer mal 
über das Licht reden, wenn es da 
ist, nicht nur als Kerzenschein, 
sich über Licht und Schatten im 
eigenen Leben Gedanken ma-
chen und darüber, was uns vor 
Glück strahlen lässt. 
Weitere Informationen und ein 
Anmeldeformular finden Sie 
unter st-andreas.hamburg. Bei 
Fragen oder wenn Sie gerne mit 
planen möchten melden Sie sich 
gern unter 040/56195927 bei 
Pastorin Parra. 
Wir freuen uns auf die gemein-
same Zeit!
Ihr und Euer Vorbereitungsteam
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Kinder-Nachrichten

Liebe Kinder!
Franz hat einen Schüleraustausch nach London ge-
macht. Das erste Mal mit einem echten Flugzeug! 
Ab ging’s durch die Luft! Mit allen Mäusen aus sei-
ner Klasse und der Lehrerin. Er war so aufgeregt, 
fast hätte er seine Mütze liegenlassen und auch sein 
Handgepäck. 
London, das ist die Hauptstadt von England. Sie ist 
noch viel größer als Hamburg, sagen meine Eltern. 
Das kann ich mir nicht richtig vorstellen, denn St. 
Andreas und der Kindergarten sind ja auch groß. 
Mehr als viermal so viele Mäuse und Menschen wie 
in Hamburg leben in London. Und 
mittendurch fließt die 
Themse. Das ist ein 
großer Fluss. So wie 
die Elbe durch Ham-
burg strömt,  fließt 
die Themse durch 
London. Ein Onkel 
von Dave segelt so-
gar öfter von Lon-
don nach Ham-
burg. Das geht so: 
Themse runter – 
durch die Nord-
see – Elbe rauf 
– schon da. Eine 
Menge bekommt 
man unterwegs zu sehen: 
Brücken und Bauwerke, ein Riesenrad, winzige 
Kutter und bombastische, vollbeladene Container-
schiffe, das wunderriesenhafte Meer, balgende Rob-
ben, neugierige Kühe, Apfelbäume und schließlich 
auch die fast lebendig aussehenden 
Hafenkräne und die Elbphilharmonie 
in Hamburg. Vielleicht hast du die Elfi 
sogar schon gesehen? 
Franz hat die Mäusekinder in ihrer 
englischen Schule besucht, und weni-
ge Monate später ist Dave zu uns nach 
St. Andreas gekommen, für ganze zwei 
Wochen. Beim Schüleraustausch wird 

sich nämlich gegenseitig besucht. Dave ist einer der 
größeren Schüler an der London Fields Primary 
School. Er ist sehr nett und lustig – wir haben alle 

viel gelacht. Denn Dave mag alles, was bunt ist, 
genau wie ich. Sogar sein Fell 
ist leicht rötlich. Er hat strah-
lend blaue Augen und eine rosa 
Nase. Zwischen seinen oberen 
Mäusezähnen hat er eine kleine 
Lücke. Das finde ich besonders. 
Er trägt ein lila Cap und eine 
grün-gelbe Weste. Die braucht er 
auch, weil er Blumensamen in sei-
nen Westentaschen hat. Damit alle 
Straßen und Parks lebendiger und 
duftender werden, sät er ringsum-
her Samen ein: am Schultor, an der 
Bushaltestelle, unter Bäumen, an 
Parkplätzen, am Themseufer – ein-
fach überall. Dave findet, dass er ein 
gardener ist, ein Gärtner. Bloß einer 

ohne Garten. „So what“, lacht er über das ganze 
Mäusegesicht, denn sein Garten ist die ganze Stadt! 
Diese Idee hat er uns aus London mitgebracht. Gut 

was? Alle Hummeln, Bienen, 
Schwebfliegen und Schmet-
terlinge freuen sich darüber. 
Besonders schön findet Dave 
übrigens den Blumengarten  
vor dem Pastorat. Und all die 
vielen neuen Beete daneben 
natürlich auch. Blumen sind 
so wunderbar... 

Eure Susi, Dave und Franz

Hast du Lust, Blumen zu pflanzen wie Dave? Du kannst dir Samenkugeln basteln! 
Du brauchst einen gestrichenen Esslöffel voll 

Blumensamen, 5 gehäufte Esslöffel Erde 

und 5 gehäufte Esslöffel Tonpulver aus dem 

Naturkostgeschäft. Mische alles mit sehr we-

nig Wasser und forme kleine Kugeln. Lasse 

sie zwei Tage trocknen. Fertig! Beim Sommerfest in St. Andreas werden wir 

auch welche basteln. Machst du mit? 
Noch eins: Dave hat mir erklärt, dass wir nur 

Blumen sähen dürfen, wo keine Gärten sind. 

Sonst ärgern sich die Besitzer, weil sie selbst 

bestimmen wollen, welche Blumen wo wach-

sen sollen.

Blooming flowers überall 
Dave ist aus London zu Besuch
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Kita / Schulkinder / Pfadfinder

Neues aus der Kita St. Andreas
Unsere Kinderstube wächst und gedeiht. 
Einige Krippenkinder der ersten Stunde 
sind bereits in die Elementargruppen hi-
neingewachsen. 
Unsere jüngste Gruppe feiert im August 
ihren ersten Geburtstag und Frau Chris-
tina Schultz freut sich über die langer-
sehnte Kollegin Frau Gertrud Truffel, bei-
de leiten im Team die Stübchengruppe.
Für unsere Großen Kinder gehen nun die 

prägenden Jahre der Kindergartenzeit 
zu Ende. Mit dem erworbenen Rüstzeug 
schreiten sie mutig und erwartungsfroh 
auf ihre Schulzeit zu. 
Dadurch entstehen wieder Plätze für neue 
Kinder ab drei Jahren. Rufen Sie uns ger-
ne an unter: 41 83 31
Wir laden Sie herzlich ein und stellen uns 
Ihnen vor.

Gertrud Truffel, Stübchengruppe

Von Gründonnerstag bis Oster-
sonntag ging es für alle Pfadfin-
der ab 12 Jahren auf die alljährli-
che Osterfahrt ins Wendland. Bei 
traumhaftem Wetter hatten Kin-
der und Gruppenleiter dort vor al-
lem viel Spaß und haben sich mit 
der Ostergeschichte beschäftigt. 
In der ersten Nacht wurde so zum 
Beispiel die Festnahme Jesu in 
der Nachtwache nachempfunden 
und am Karfreitag neben Work-
shops die Bedeutung von Ostern 
für uns diskutiert. Am Samstag 
gingen alle Teilnehmer gemein-
sam in das örtliche Schwimmbad. 
Der Tag wurde durch den traditi-
onellen Tschai-Abend am großen 
Feuer abgerundet, wo vor allem 
viel gesungen wurde. Nach einem 

opulenten Frühstück mit frischem 
Osterzopf am Ostersonntag be-
suchten dann alle den örtlichen 
Gottesdienst. Zum Schluss durf-
te natürlich auch das Ostereier-
Sammeln im weitläufigen Natur-
gelände nicht fehlen. 
Zurück bleibt bei allen der 
Wunsch auch 
im nächsten 
Jahr wieder 
gemeinsam 
auf Oster-
fahrt zu fah-
ren. 
Wer Lust auf 
P f a d f i n d e r 
hat und min-
destens acht 
Jahre alt ist, 

kann sich jederzeit gern bei uns 
melden! 

Kontakt & Anmeldung 
Pfadfinder St. Andreas 
Telefon:  040 / 44 04 53 
E-Mail:  info@st-andreas.de 

Osterfahrt der Pfadfinder
Gründonnerstag bis Ostersonntag ging's ins Wendland

Schulanfänger-Gottesdienst am 12.08.
Für die Erstklässler beginnt im 
August die Schule. Alle Kinder, 
Eltern, Familien und Freunde 
laden wir am Montag, den 12. 
August um 17.00 Uhr in die St. 
Andreas-Kirche ein, zu feiern, 
zu danken und unsere Schul-

anfänger zu segnen.
Wer sich St. Andreas zugehörig 
fühlt und wessen Kind auf eine 
der vielen umliegenden Grund-
schulen gehen wird, ist ganz 
herzlich willkommen!
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Gemeinschaft leben

St. Andreas hat eine Vikarin
Olivia Brown stellt sich vor
Liebe Gemeinde,
sehr gerne möchte ich mich Ihnen vorstellen, da-
mit Sie nicht überrascht werden, wenn Sie mich in 
den kommenden eineinhalb Jahren aktiv in Gottes-
diensten und anderen Gemeindeveranstaltungen 
erleben: Ich bin nun seit September 2018 Vikarin 
(d.h. Pastorin in der Ausbildung) der Nordkirche, 
nachdem ich Anfang 2018 erfolgreich mein Erstes 
Theologisches Examen an der Universität Ham-
burg absolviert habe. Im Anschluss einer mehr-
monatigen Schulphase, die ich mit einer Lehrpro-
be am Helene-Lange-Gymnasium abgeschlossen 
habe, befinde ich mich nun seit März 2019 in der 
sogenannten Gemeindephase, in welcher ich von 
Pastor Dr. Schoeler angeleitet und tatkräftig darin 
unterstützt werde, möglichst viele Bereiche des 
Lebens und der Leitung einer Kirchengemeinde 
kennenzulernen und mich in diesen engagiert zu 

erproben. 
Ich freue mich 
sehr, hier in 
St. Andreas 
wirken zu dür-
fen und bin 
gespannt auf 
einen regen 
A u s t a u s c h 
mit Ihnen! 
Wenn Sie 
ebenso neu-
gierig sind wie ich, sprechen Sie mich gerne an.
Bis dahin: herzliche Grüße & Gottes Segen für Sie

Ihre Olivia Brown
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Musik in St. Andreas

GOSPEL.CHOR.PROJEKT St. Andreas
Wir singen bei der Nacht der Chöre am 15.06. in St. Petri!
Jeden Donnerstag Abend machen 
sich Frauen und Männer auf und 
finden den Weg in die Bogenstra-
ße 28. Dort findet sich der Gos-
pelchor zusammen. Gegründet 
wurde er 2014 von Jasmin Zaboli, 
geleitet wird er im Moment von  
Michael Thom - bis Frau Zaboli 
ihre Elternzeit beendet.
Wir blicken zurück auf fünf be-
wegende Jahre. Konzerte, Got-
tesdienste, Hochzeiten, Kon-
firmationen, Taufen und auch 
Trauerfeiern, bei denen wir mit 
dem Gospelchor dabei sein durf-
ten. Sogar der Weihnachtsmarkt 
bei der Apostelkirche war für uns 
schon mehrfach ein Ort, an dem 
wir mit unserem Gesang Men-
schen begleiten konnten.
Die wöchentlichen Proben sind 
viel mehr als ein Erlernen von 
neuen Liedern. Es ist eine Ge-

meinschaft entstanden, die viele 
nicht missen möchten. Das ge-
meinsame Singen tut der Seele 
gut und verbindet auf magische 
Weise ganz viele Menschen mit-
einander.
Warum sonst steht man gerne 
mitten in der Nacht auf, um das 
Licht am Ostersonntag in die 
Kirche zu tragen, um dann in 
warmer Atmosphäre „shine your 
light“ zu singen?
Der Tradition folgend sitzt man 
nach dem Gottesdienst dann zu-
sammen mit dem Gospelchor und 
der Gemeinde beim gemütlichen 
Osterfrühstück. 
Die Nacht der Chöre am Sams-
tag, den 15.6.2019 ist für uns 
noch keine Tradition. Es wird das 
erste Mal sein, dass wir uns in 
den wöchentlichen Proben auf 

diesen Auftritt vorbereiten und 
intensiv neue Lieder und Body 
Percussion lernen. 

Zusammen mit Michael Thom 
freuen wir uns darauf, in der 
Nacht der Chöre in St. Petri zei-
gen zu können, was wir uns ge-
meinsam erarbeitet haben. 
Wer uns dabei zusehen und vor 
allem zuhören möchte, sollte 
sich am 15.6.2019 auf den Weg 
machen, um den Gospelchor St. 
Andreas um 19.29 Uhr in der 
Hauptkirche St. Petri zu erleben.
Mit herzlichem Gruß!

Ihre Larissa Scharping

NordLicher - Sonntag, 16.06. um 17 Uhr 
Konzert des Kodály-Chores in St. Andreas
In seinem neuen A-Cappella-Programm nimmt 
der Kodály-Chor Hamburg sein Publikum mit auf 
eine Reise durch die farbenprächtige Vielfalt nor-
discher Chormusik. Von geistlichen Hymnen über 
verträumte romantische Chorlieder bis hin zu fol-
kloristischen Gassenhauern - ein lichtdurchflute-
tes Programm voller purer nordischer Schönheit!  

Zu hören sein werden A-Cappella-Werke aus dem 
Baltikum, Dänemark, England, Finnland, Island, 
Norwegen und Schweden. 
Der Eintritt ist frei; Spenden werden erbeten. 
Herzliche Grüße!

Eva Hage, Chorleiterin
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  Juli 2019

07.07. 3. Sonntag nach Trinitatis Pastor Dr. Schoeler

14.07. 4. Sonntag nach Trinitatis Vikarin Brown

21.07. 5. Sonntag nach Trinitatis Pastorin Parra

28.07. 6. Sonntag nach Trinitatis Pastorin Parra

Gottesdienste

Juni 2019

02.06. Exaudi Pastorin Parra

05.06. Mittwoch 19.30 Uhr Lutherische Messe

09.06. Pfingstsonntag
Die Kantorei St. Andreas singt Werke von L. Vierne und M. Thom. Pastorin Parra

10.06. Pfingstmontag: 11.30 Familiengottesdienst am Familientag
Aufführung des Kinderchor-Musicals "Der barmherzige Samariter". Parra / Schoeler

16.06. Trinitatis Vikarin Brown

19.06. Mittwoch 19.30 Komplet

23.06. Familiengottesdienst zum Sommerfest Pastor Dr. Schoeler

30.06. 2. Sonntag nach Trinitatis Pastor Dr. Schoeler

Gottesdienste in St. Andreas

August 2019

04.08. 7. Sonntag nach Trinitatis Pastor Dr. Schoeler

07.08. Mittwoch 19.30 Uhr Lutherische Messe

11.08. 8. Sonntag nach Trinitatis Pastorin Parra

18.08. 9. Sonntag nach Trinitatis Pastorin Parra

21.08. Mittwoch 19.30 Uhr Komplet

25.08. 10. Sonntag nach Trinitatis Pastor Dr. Schoeler

Sofern keine Uhrzeit angegeben ist, beginnen alle Gottesdienste um 10 Uhr. Änderungen sind möglich.
Oben: Fresko im Kreuzgang beim Ratzeburger Dom. 
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Taufen und Bestattungen
Getauft wurden: Liv Oltmann und Emilia Kaiser  
Bestattet wurden: Erika Giese (98), Doris Lage (52) und Irma Saalfeld (97)

Gottesdienste / Amtshandlungen / Orgel

Kindergottesdienste und Andachten
Kindergottesdienst Sonntag um 11.30 Uhr
Morgenandachten Dienstag und Freitag um 08.30 Uhr.
Kindergottesdienste und Morgenandachten fallen in den Sommerferien aus.

Orgelbau und Orgelweihe
zur Nacht der Kirchen am 14. September!
Nachdem noch die letzten Vor-
bereitungen wie die Bestellung 
eines Gerüstbauers abgeschlos-
sen sind, startet die Sanierung 
unserer Steinmeyer-Orgel nach 
Pfingsten am 11. Juni 2019. Sie 
beginnt mit dem Abbau des auf 
der Empore stehenden Spielti-
sches, damit die Fachleute aus-
reichend Zeit für die umfangrei-
che Erneuerung und Erweiterung 
der künftig elektronischen Steu-
erung haben. Etwas später folgt 
der Aufbau eines Gerüstes am 
Hauptwerk, damit die Pfeifen 
ausgebaut werden können. Diese 
werden gereinigt, in Stand ge-
setzt und gestimmt. Ansonsten 
wird das Hauptwerk bis auf einen 
einfacheren und sichereren War-
tungszugang nicht verändert.
Die hauptsächlichen Arbeiten 
beginnen zu den Sommerfe-
rien, um Beeinträchtigungen 
möglichst gering zu halten. Im 
Kirchraum wird ein Bereich als 
Orgel-Bauhütte abgetrennt und 
unzugänglich gemacht, um an 
Pfeifen arbeiten und Werkzeuge 
zwischenlagern zu können. Mit ei-
ner Dokumentation zum Fortgang 

der Arbeiten halten wir Sie auf 
unserer Internetseite st-andreas.
hamburg auf dem Laufenden.
Trotz alldem wird der Kirchinnen-
raum aber wie gewohnt zugäng-
lich und für Gottesdienste nutz-
bar sein. In dieser Zeit vertritt 
das Klavier die Orgel, sodass die 
kirchenmusikalische Begleitung 
den Sommer über gewährleistet 
ist. 
„Alles, was Odem hat, lobe den 
Herrn, Halleluja!“ – wie schon 
im Psalm 150 im Alten Testament 
beschrieben, werden wir die Orgel 
nach ihrer Renovierung und Er-
weiterung feierlich mit viel Musik 
wieder in Betrieb nehmen. Vor-
gesehen ist dafür die Nacht der 
Kirchen am 14. September 2019. 
Das Programm sieht voraussicht-
lich so aus, dass es nach einer 
Vesper eine Orgelweihe mit Musik 
und Segen gibt. Die Kantorei wird 
die Messe Solennelle von Louis 
Vierne (mit zwei Orgeln) singen, 
es folgen Werke von J.-S. Bach 
und Felix Mendelssohn Barthol-
dy. Dieser Teil wird an der Orgel 
getragen und begleitet von Mat-
thias Neumann, Professor für Or-

gel an der Hochschule für Musik 
und Theater in Hamburg und an 
der Hochschule für evangelische 
Kirchenmusik in Bayreuth.
Danach spricht Landeskirchen-
musikdirektor Hans-Jürgen Wulff 
über die Orgel und die Arbeiten. 
Es folgt eine Aufführung der Mes-
se in Simplicitate von Jean Lang-
lais mit der Sopranistin Constan-
ze Hosemann und Kantor Michael 
Thom. Außerdem erklingen weite-
re Werke von O. Petersen, N. Bru-
ins, J.-S. Bach und J. Vierne. Eine 
weitere Vesper beschließt den be-
sonderen Abend. Wir freuen uns 
über Ihren Besuch und auf einen 
vielversprechenden, noch vielfäl-
tigeren und beeindruckenderen 
Klang unserer Steinmeyer-Orgel!     

Hanns-Georg Hanl, KGR
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Montag bis Sonntag

Für die Kleinen

Spatzenchor
mit Michael Thom

Gemeindesaal
Bogenstraße 28

mittwochs 
15.30 - 16.00 Uhr (5 bis 6 Jahre)

Kinderchor
mit Linde Müller-Blaak

Gemeindesaal
Bogenstraße 28

mittwochs 
16.15 - 17.00 Uhr (ab 7 Jahre)

Elterncafé
mit Svenja Gedaschko,
Pastorin Parra und Team

Gemeindesaal und Garten
Bogenstraße 28 

donnerstags 15.00 - 16.00 Uhr
Termine: nach den Ferien 
beginnen wir wieder am 29.08.

Für alle Interessierten

Bibelgespräche
mit Pastor Dr. Schoeler
und Pastorin Parra

Pastorat
Bogenstraße 28

dienstags um 18.00 Uhr
Termine: 11.06, 13.08., 10.09.
Ab August neues Thema!

Literaturkreis Pastorat
Bogenstraße 28

jeden 3. Dienstag im Monat 
um 16.15 Uhr

St. Andreas-Runde 
Christlicher Gesprächskreis

Pastorat
Bogenstraße 28

jeden 2. und 4. Dienstag 
um 16.00 Uhr 

Kegelkreis St. Andreas
mit Marianne Schulz

  
montags um 17.00 Uhr 
alle vier Wochen

Für alle Senioren und andere, die Lust haben mitzumachen

Gedächtnistraining
mit Anja Welscher

Runder Tisch, Pastorat
Bogenstraße 28

mittwochs 10.30 - 11.30 Uhr

Donnerstagsrunde 
mit Anja Welscher
und Pastorin Parra

Gemeindesaal
Bogenstraße 28

donnerstags 14.30 - 16.30 Uhr
Termine: 06.06, 20.06., 04.07., 
08.08. und 22.08.

Sturzprophylaxe 
Gut für Gleichgewicht und Muskulatur. 
mit Verena Rolilrad

Gemeindesaal
Bogenstraße 28

montags 10.30 - 11.30 Uhr
Kosten: 5 EUR pro Monat

Ausfahrten 
mit Anja Welscher
und Pastorin Parra

18.07.2019 Fahrt ins Grüne ins Freilicht-Museumsdorf Kiekeberg,
17.09.2019 Fahrt nacht Bad Bevensen ins Kloster Medingen 
27.11.2019 Karpfenfahrt, Ziel noch nicht festgelegt

Regelmäßiges Miteinander
Kreise, Termine und Gruppen für Groß und Klein
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Für Jugendliche und Kinder ab 8 Jahren 

Pfadfinderstamm St. Andreas Pfadfinderkeller
Bogenstraße 28

montags bis donnerstags am 
Nachmittag

Jugendchor St. Andreas
mit Frau Veit

Gemeindesaal
Bogenstraße 28

mittwochs
17.00 - 18.00 Uhr (10 bis 15 Jahre)

Montag bis Sonntag

Musikalisches

Kantorei St. Andreas
mit Michael Thom

Gemeindesaal
Bogenstraße 28

dienstags
20.00 Uhr

GOSPEL.CHOR.PROJEKT. St. Andreas
mit Michael Thom

Gemeindesaal
Bogenstraße 28

donnerstags 
19.30 - 21.00 Uhr

Liturgischer Chor
mit Dr. Derek Vinyard

Pastorat
Bogenstraße 28

1. Mittwoch im Monat 19.00 Uhr
vor der Lutherischen Messe

Regelmäßiges Miteinander
Kreise, Termine und Gruppen für Groß und Klein

Der barmherzige Samariter + TUISHI PAMOJA
Zwei Kindermusicals singt der Kinderchor St. Andreas
"Der barmherzige Samariter" am  10.06. um 11.30 
das Musical wird im Rahmen des Familientages in 
der St. Andreas-Kirche aufgeführt.
Jochen Rieger komponierte liebevoll gestaltete Mi-
niaturszenen mit musikalischen Stilmitteln unserer 

Zeit. So wird der Kinderchor nicht nur singen, son-
dern auch Rappen und Musik in Bewegung darstellen.

TUISHI PAMOJA am 25.08. um 11.30 Uhr
Das Anderssein akzeptieren, aufeinander zugehen -  
neugierig auf neue Begegnungen sein!
TUISHI PAMOJA ist Swahili und bedeutet „Wir wollen 
zusammen leben“. In unserer Geschichte werfen ein 
kleines Zebra und ein Giraffenkind alle Vorurteile 
und Gewohnheiten ihrer Herden über den Haufen und 
werden Freunde, auch wenn einer gestreift ist und 
der andere Punkte hat. Ohne pädagogisch erhobenen 
Zeigefinger kommentieren drei Erdmännchen das 
Geschehen, für Spannung sorgen die Angriffe der 
Löwen.
Beide Musicals werden von Linde Müller-Blaak ge-
leitet. 
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Senioren St. Andreas

Termine im Sommer auf einen Blick:
06.06. Wir gehen Eis essen! (siehe oben) 
 mit Anja Welscher
20.06. Klön & Schnack & Spiele 
 mit Pastorin Parra u. Anja Welscher
04.07. Wir gehen Eis essen! (siehe oben)
 mit Anja Welscher
18.07. Fahrt ins Grüne (siehe oben)
 mit Pastorin Parra u. Anja Welscher

08.08. Älter werden ist keine Krankheit
 Humorvolle Geschichten und Gedichte
 zum Thema (S. Lenz, R. Pütz... )
 mit Pastorin Parra u. Anja Welscher
22.08. Sommersingen (siehe oben)
  mit Michael Thom u. Anja Welscher

Fahrt ins Museumsdorf Kiekeberg
Am 18. Juli machen wir unsere Fahrt ins Grüne!
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Am 18. Juli 2019 findet die alljährliche Fahrt 
ins Grüne statt. Wir werden ins Freilicht-Muse-
umsdorf Kiekeberg fahren. Wir werden lecker in 
„Stoof Modders Kroog“ essen und das Freilicht-
museum mit seinen Häusern und Tieren erkun-
den. 
Wir treffen uns um 9.30 Uhr vor der St. Andreas-
Kirche. Die Teilnahmekosten liegen bei 30 € – 
ein Sozialtarif kann bei der Anmeldung erfragt 
werden.
Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro Tel. 45 69 
59 an, damit wir planen können! 
Und zum Vormerken: 
Am 17.09. fahren wir nach Bad Bevensen zum 

Kloster Medingen. Bitte merken Sie sich den Ter-
min vor. Anmeldungen werden gern schon ent-
gegengenommen. Weitere Informationen erhal-
ten Sie im nächsten Gemeindebrief sowie durch 
Aushänge. 

Ihre Anja Welscher

Sommersingen und Eiscafé
Drei besondere Termine möchten wir Ihnen ans Herz legen
Wir gehen Eis essen!
Erdbeerbecher oder 
Krokant – Hauptsache 
Eis. Wir treffen uns am 
06.06. und am 04.07. 
um 14.30 Uhr im Eiscafe 
Veneziana, Grindelallee 
108. Ich freue mich auf 
einen leckeren Nachmit-
tag mit Ihnen.

Ihre Anja Welscher

Einladung zum Sommersingen!
Genießen Sie mit uns einen Nachmittag voller 
Musik – zum Mitsingen und Mithören – Volks-
lieder, geistliche Lieder, Chansons über die 
Schönheit der Natur, die Freude über das Licht 
und das Leben! Gerne können Sie musikali-
sche Wünsche mitbringen. Wir treffen uns am 
Donnerstag, den 22.08. um 14.30 Uhr im Ge-
meindesaal, Bogenstraße 28. Sie sind herzlich 
eingeladen! 

Michael Thom und Anja Welscher

Eisbecher-Foto von Flavio Shibata auf www.unsplash.com
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Adressen

 
Pastor und Pastorin
Dr. Kord Schoeler Tel.: 040 / 361 113 13  
Bogenstraße 28 Fax: 040 / 41 35 42 28
20144 Hamburg k.schoeler@standreas-hamburg.de

Ute Parra Tel.: 040 / 411 254 19  
Bogenstraße 28 Fax: 040 / 41 35 42 28
20144 Hamburg u.parra@standreas-hamburg.de

Kirchenbüro www.st-andreas.hamburg

Sonja Dwersteg Tel.: 040 / 45 69 59 
Bogenstraße 28 Fax: 040 / 41 35 42 28
20144 Hamburg kirchenbuero@standreas-hamburg.de 
Sprechzeiten: Di:  10.30 - 13.00 Uhr
 Mi:  08.00 - 13.00 Uhr
 Do: nach Vereinbarung
 Fr:  08.00 - 13.00 Uhr

Kirchenmusik
Michael Thom Melden Sie sich bei Bedarf im Kirchenbüro.
Bogenstraße 28 m.thom@standreas-hamburg.de
20144 Hamburg 

Kindergarten
Svenja Gedaschko Tel. 040 / 41 83 31 
Bogenstraße 26 Fax. 040 / 41 33 84 63
20144 Hamburg  info@kita-standreas.de 

Pfadfinder
Bogenstraße 28 Sprechzeiten: Mi 18.00-19.00 Uhr
20144 Hamburg Tel. 040 / 44 04 53
 www.st-andreas.de

Kontoverbindungen
Zur Unterstützung unserer Arbeit in der St. Andreas-Kirchengemeinde und auch zur Sanierung 
der Orgel sind Spenden jederzeit willkommen. Selbstverständlich stellen wir auch Spendenbe-
scheinigungen aus. Herzlichen Dank!
Kontoinhaber: Kirchenkreis Hamburg-Ost   Bank:  Evangelische Bank eG
IBAN:  DE 43 5206 0410 5906 4460 19  BIC:  GENODEF1EK1 

Seniorenarbeit und Events
Anja Welscher Tel. 040 / 45 69 59
 a.welscher@standreas-hamburg.de   




